
3. Sitzung des Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschusses vom 26.04.2016 Seite 1 von 5 

Niederschr i f t  
 
über die 3. Sitzung des Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschusses am Dienstag, den 
26.04.2016, um 19:30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Bisping, Benedikt  

Ausschussmitglieder 
Dienstbier, Adolf Volkmar  

Felßner, Günther ab 20.05 Uhr 

Ochs, Gerald  

Höpfel, Ruth  

Horlamus, Alexander  

Ittner, Frank  

Grand, Martin  

Kern, Hans  

Lang, Thomas  

Schmidt, Hans  

Tiedtke, Andreas Dr.  

Herrmann, Karl-Heinz  

Stellvertreter 
Deuerlein, Rainer Vertreter für Herrn Stadtrat Mayer 

Meyer, Harald Ortsteilvertreter 

Stellvertreterin 
Raile, Sabine Referentin Altenheim und Vertreterin für Frau Stadträtin 

Platt 

Stellvertreter 
Seitz, Martin Dr. Referent Altenheim und Ortsteilvertreter, ab 20.40 Uhr 

Weber, Manfred Referent Altenheim 

Ortssprecher 
Eschrich, Hermann Ortsteilvertreter 

Ott, Sascha Ortsteilvertreter 

Ortssprecherin 
Loos, Carina Ortsteilvertreterin 

Mortler, Astrid Ortsteilvertreterin 

von der Verwaltung 
Gatterer, Miriam  

Heinecke, Oliver zu TOP Ö 2, bis 21.20 Uhr 

Krug, Björn  

Nürnberger, Annette  

Strauß, Michael  

Taubmann, Udo  

Wallner, Benjamin  

Wamser, Karin  

Schriftführerin 
Schönwald, Friederike  

Referent 
Keller zu TOP Ö 2 

Pätzold, David zu TOP N 1 
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Pfeiffer, Peter zu TOP N 1 

 
 
Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Mayer, Christian berufliche Verhinderung 

Platt, Christine krank 

Ortssprecher 
Hofmann, Dieter Ortsteilvertreter, krank 

 
 

 
Vorsitzender eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Verwaltungs-, Fi-
nanz- und Personalausschusses, die Zuhörer, den Vertreter der Presse und die Mitglieder der 
Verwaltung zur 3. Sitzung in diesem Jahr. Die Einladung ist und fristgerecht und ordnungsge-
mäß ergangen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Einverständnis. Das Gremium ist 
beschlussfähig.  
 
 

ÖFFENTLICH 
 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der 2. Sitzung des Verwaltungs-, 

Finanz- und Personalausschusses vom 18.02.2016 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss beschließt: 
 
Die öffentliche Niederschrift über die 2. Sitzung des Verwaltungs-, Finanz- und Personalaus-
schusses vom 18.02.2016 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0   
 
 
 
2 Feuerwehrbedarfsplan der Stadt Lauf a.d.Pegnitz 
 
Herr Wallner bezieht sich auf den Beschluss des Stadtrates vom 23.10.2014, in dem die 
Verwaltung beauftragt wurde, in Zusammenarbeit mit allen Kommandanten den aktuellen 
maschinellen und personellen Bestand bei den Feuerwehren zu dokumentieren und die 
Notwendigkeit zur Erfüllung der Pflichtaufgaben zu prüfen. Diesbezüglich wurde die Firma 
IBG mit der Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplans beauftragt. Die Feuerwehren haben 
den jeweiligen Projektbericht erhalten, um die dort dargestellten Zahlen und Daten zu über-
prüfen. Die gemeldeten Änderungen wurden eingearbeitet. Am 16.04.2016 wurde der fertig-
gestellte Entwurf in einem Workshop mit allen Ortsteilkommandanten und Vertretern der Po-
litik besprochen und einvernehmlich die vorliegende Fassung erarbeitet. Diesbezüglich ver-
weist Herr Wallner auf die schriftliche Stellungnahme der Feuerwehr Bullach und das 
Schreiben der Feuerwehr Tauchersreuth hinsichtlich der Auflösung, die allen Stadtratsmit-
gliedern per mail zugesandt wurden. 
 
Herr Keller vom beauftragten Büro IBG erläutert anhand einer Präsentation die wesentlichen 
Fakten zum Feuerwehrbedarfsplan. 
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Nach einem sehr konstruktiven Wortwechsel innerhalb des Gremiums fasst Vorsitzender die 
Abänderungen für den Beschlussvorschlag aufgrund der Debattenbeiträge nochmals zu-
sammen: 
Auf Seite 46 des Feuerwehrbedarfsplans wird im mittelfristigen Investitions- und Maßnah-
menprogramm das Tragkraftspritzenfahrzeug TSF für die Feuerwehr Weigenhofen von 2020 
auf 2018 vorgezogen. 
Punkt 3.1 wird ergänzt mit dem Wort von „jeweils“ maximal 30.000 Euro. 
Punkt 3.2 soll lauten „Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für den jeweiligen Stellplatz 
zu ermitteln und dem Stadtrat bis September 2016 vorzulegen“.  
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
 
1. Der Feuerwehrbedarfsplan für die Jahre 2016 – 2020 in der vorgelegten Fassung wird 

beschlossen. 
 
2. Die im Feuerwehrbedarfsplan  

 
2.1 als die für die kommunale Gefahrenabwehr ausgewiesenen Fahrzeugbeschaffun-

gen sind in die Finanzplanung und im jeweiligen Haushalt einzustellen. 
 

2.2 als die für die überörtliche Gefahrenabwehr ausgewiesenen Fahrzeugbeschaffun-
gen sind in die Finanzplanung und im jeweiligen Haushalt einzustellen. Die Verwal-
tung wird beauftragt mit dem Landkreis Nürnberger Land über eine einvernehmliche 
Aufteilung der Anschaffungs- und Unterhaltskosten zu verhandeln. 
 

2.3 als Zusatzausstattung ausgewiesenen Fahrzeugbeschaffungen sind in die Finanz-
planung einzustellen. Über die konkrete Umsetzung wird im Rahmen der jeweiligen 
Haushaltsberatungen entschieden. 

 
3 Das im Feuerwehrbedarfsplan dargestellte Mannschaftstransportwagenkonzept wird zur 

Kenntnis genommen. Das für die FFW Schönberg anzuschaffende Fahrzeug steht allen 
Feuerwehren der Stadt Lauf a.d.Pegnitz zur Verfügung.  
 

3.1 Sollten weitere Mannschaftstransportfahrzeuge für die FFW´s Günthersbühl und 
Neunhof beschafft werden, stellt die Stadt Lauf a.d.Pegnitz hierfür einen Betrag von 
jeweils maximal 30.000 € (incl. der möglichen Förderung zur Verfügung) als freiwilli-
ge Leistung im Rahmen der finanziellen Leistungsfähigkeit zur Verfügung. Überstei-
gen die Anschaffungskosten diesen Betrag, so sind die zusätzlichen Kosten durch 
den Feuerwehrverein zu tragen. Für den Fall, dass die Feuerwehren Günthersbühl 
und / oder Neunhof Mannschaftstransportwagen anschaffen, so stehen diese eben-
falls allen Feuerwehren der Stadt Lauf a.d.Pegnitz zur Verfügung. 
 

3.2 Zusätzlich wäre jeweils ein UVV-konformer Stellplatz in einer Größenordnung von 
55 qm zu schaffen. Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für den jeweiligen 
Stellplatz zu ermitteln und dem Stadtrat bis September 2016 vorzulegen. 
 

4 Die Verwaltung wird beauftragt: 
 

4.1 zur Überprüfung der Löschwasserversorgung an die Städtischen Werke Lauf 
a.d.Pegnitz GmbH heranzutreten, 

 
4.2 mit dem Markt Eckental in Verbindung zu treten mit dem Ziel, eine Zweckvereinba-

rung zur Mitnutzung der Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Eschenau abzu-
schließen, 

 
4.3 bei Baugenehmigungen für einen „drehleiterpflichtigen“ Neubau das Landratsamt 
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Nürnberger Land als zuständige Baugenehmigungsbehörde darauf hinzuweisen, 
dass die Baugenehmigung nur dann erteilt werden soll, wenn das Gebäude inner-
halb der Hilfsfrist von der Drehleiter der Stadt Lauf a.d.Pegnitz oder des Markt 
Eckental planmäßig zu erreichen ist. Sollte dies nicht gewährleistet sein, so muss 
der 2. Rettungsweg bauseits sichergestellt sein. 

 
4.4 einen Arbeitskreis zur nachhaltigen Verbesserung der Personalentwicklung der 

Feuerwehren zu bilden und dem Stadtrat ist bis März 2017 einen entsprechenden 
Maßnahmenplan vorzulegen. 

 
5 Die Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans für den Zeitraum 2021 – 2025 ist recht-

zeitig in die Wege zu leiten. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0   
 
 
Eine neue Fassung des Feuerwehrbedarfsplans wird in das Ratsinfosystem eingestellt. Herr 
Heinecke wird gebeten, das empfehlende Abstimmungsergebnis den Kommandanten vor 
der Stadtrats-Sitzung mitzuteilen.  
 
 
 
3 Haushalt 2016 des Optimierten Regiebetriebes Abwasserbeseitigung der Stadt 

Lauf a.d. Pegnitz 
a) Wirtschaftsplan 2016 mit Anlagen 
b) Nachtragshaushaltssatzung 2016 der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

 
Frau Wamser verweist auf den Beschluss des Stadtrates vom 17.12.2015 und spricht noch 
einige Eckpunkte an. Die Betriebssatzung ist zum 01.01.2016 in Kraft getreten.  
 

Beschluss: 
 

a) Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat den Wirtschaftsplan 2016 des Opti-
mierten Regiebetriebes „Abwasserbetrieb Lauf a.d. Pegnitz“ mit Anlagen in der vorliegen-
den Form zur Beschlussfassung. Der Wirtschaftsplan ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
b) Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat die Nachtragshaushaltssatzung 2016 

für die Stadt Lauf a.d .Pegnitz. in der vorgelegten Form zur Beschlussfassung. 
Die Nachtragshaushaltssatzung ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0   
 
 
 
4 Verwendung des Stadtwappens der Stadt Lauf a.d. Pegnitz durch die Jagdge-

nossenschaft Lauf a.d. Pegnitz 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss beschließt, der Jagdgenossenschaft 
Lauf, vertreten durch den Jagdvorsteher Herrn Roland Kraft, die Verwendung des Stadtwap-
pens der Stadt Lauf a.d. Pegnitz zur Verwendung im neuen Logo der Jagdgenossenschaft 
zu genehmigen. Das Wappen ist in heraldischer einwandfreier Form und Farbe im Logo wie-
derzugegeben. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0   
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Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 21:26 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 02.05.2016 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Die Schriftführerin 
 

Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Schönwald 
Verw.Ang. 
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